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www.aetingen-muehledorf.chKirchgemeinde Aetingen-Mühledorf

Verwaltung
Monika Moser, 032 661 01 18
verwaltung@aetingen-muehledorf.ch

Adressen

Präsidium
Sabine Anderegg, 032 661 14 89
praesidium@aetingen-muehledorf.ch

Pfarramt
Dorothea Neubert, 032 661 10 27
pfarramt@aetingen-muehledorf.ch

Bild: Dorothea Neubert

Gottesdienste

Samstag, 2. Dezember, 14 Uhr
Kirche Aetingen
Senioren-Adventsfeier
Dorothea Neubert, Pfarrerin
Chris Isch, Katechetin
Ramona Furrer, KUW-Mitarbeiterin
Esther Marti, Orgel

1. Advent, Sonntag, 3. Dezember 
In unserer Kirchgemeinde findet 
kein Gottesdienst statt. 
Wir verweisen auf die Veranstaltungen in 
den umliegenden Kirchgemeinden.

Dienstag, 5. Dezember, 19 Uhr
Kirche Mühledorf
Abendandacht
«Der andere Advent»
Eine halbe Stunde Besinnung und Musik

2. Advent, Sonntag, 10. Dezember 
9.30 Uhr
Kirche Mühledorf
Gottesdienst mit Verabschiedung 
von Annemarie Mathys, Sigristin
Dorothea Neubert, Pfarrerin
Elisabeth Kaiser, Orgel

Mittwoch, 13. Dezember, 16.30 Uhr
Alterssitz Lüterswil
Weihnachtsfeier
Tabea Glauser, Pfarrerin

Mittwoch, 13. Dezember, 19 Uhr
Kirche Aetingen
Abendandacht
«Der andere Advent»
Eine halbe Stunde Besinnung und Musik

Donnerstag, 14. Dezember
16.30 Uhr
Chronehof Schnottwil
Weihnachtsfeier
Jan-Gabriel Katzmann, Pfarrer

3. Advent, Sonntag, 17. Dezember
17 Uhr
Kirche Mühledorf
Familienweihnacht
Dorothea Neubert, Pfarrerin
Jugendliche des Wahlmoduls 
uChoose 7&8 «Mach doch kein 
Theater»
Bernhard Moser, Theater
Elisabeth Kaiser, Orgel

Montag, 18. Dezember, 19 Uhr
Kirche Aetingen
Abendandacht 
«Der andere Advent»
Eine halbe Stunde Besinnung und Musik

«…ab April auch in unserer Kirch-
gemeinde! Wer Lust hat, mitzuge-
stalten, melde sich bitte im Pfarr-
amt. Ich freue mich auf’s Fiire.  
Dorothea Neubert»

Handarbeitsgruppe 
Dienstag, 5. Dezember, 14–17 Uhr 
Kirchgemeindesaal Aetingen
Adventsnachmittag

Gemeindeanlass
Samstag, 2. Dezember, 14 Uhr
Kirche und Kirchgemeindesaal 
Aetingen
Senioren-Adventsfeier und gemütliches 
Beisammensein bei Kaffee, Tee und 
Kuchen, serviert von Mitgliedern des 
Kirchgemeinderates.

Kirchliche Unterweisung KUW
4. Klasse
Samstag, 2. Dezember
8.30 - 11 Uhr, Hauptprobe
14 - 15.30 Uhr, Auftritt 
Kirche Aetingen
«D’Wiehnacht isch abgseit!»

Konfirmandinnen und 
Konfirmanden
Freitag, 8. Dezember
13.30 - 16.30 Uhr
Besuch des Blumenhauses 
Buchegg
«Diakonie – Begegnung wagen» 

uChoose 7&8
Samstag, 16. Dezember, 9 – 17 Uhr
Sonntag, 17. Dezember, 15 – 19 Uhr
Kirchgemeindesaal Aetingen und 
Kirche Mühledorf
Mach doch kein Theater!? - Doch!
Wahlmodul Theater-Workshop und 
Mitgestaltung der Familienweihnacht.

Familienweihnacht in Mühledorf

Waldtag der Konfirmandinnen und Konfirmanden

Wir laden herzlich ein, mit einem ju-
gendlich besetzten, jugendgemässen 
und alle Generationen ansprechen-
den Krippenspiel die Botschaft von 
Weihnachten neu zu erleben: 

In einem Tagesworkshop erarbei-
ten sich die Jugendlichen des 
Wahlmoduls uChoose 7&8 «Mach‘ 
doch kein Theater!? – Doch» den Auf-
tritt in der Familienweihnacht und 
schlüpfen in verschiedene Rollen.

Unter Anleitung und Begleitung 
von Bernhard Moser und Dorothea 
Neubert erfahren die Jugendlichen, 
was es alles braucht, um eine 

Geschichte ansprechend umzusetzen 
und gewinnen Freude an der Begeg-
nung mit der Weihnachtsgeschichte, 
dem Engel und vielen weiteren Per-
sonen, die dort eine Rolle spielen. 
Lampenfieber inklusive. 

Wir freuen uns auf viele Zuschau-
er:innen und eine begeisterte Gäste-
schar. Wenn das nicht weihnachtlich 
ist!?
Dorothea Neubert

Familienweihnacht
Sonntag, 17. Dezember, 17 Uhr
Kirche Mühledorf

Der Zauber dieser stillen Zeit fängt sich im
Kerzenschein. Auf Tannenzweig und grünem 
Kranz, umwirbt er uns im Flammentanz und zieht 
mit weihnachtlichem Glanz in unsere Herzen ein. 
Anika Menger

Am diesjährigen Waldtag Anfang 
November packten die Konfirman-
dinnen und Konfirmanden wieder 
an, um unter fachlicher Leitung der 
Forstwarte Samuel Storchenegger 
und Samuel Bucher, und Jugendlei-
ter Silvan Fuhrer zu erfahren, dass es 
im Wald mehr als nur Bäume gibt, 

Gratulationen

• Walter Lätt, 1948, Mühledorf
• Otto Sterchi, 1929, Bätterkinden

Paulus schreibt:
Denn ich bin mir gewiss: Weder Tod 
noch Leben, weder Engel noch 
Mächte, weder Gegenwärtiges 
noch Zukünftiges noch Gewalten, 
weder Hohes noch Tiefes noch 
irgendein anderes Geschöpf ver-
mag uns zu scheiden von der Liebe 
Gottes, die in Christus Jesus ist, 
unserem Herrn.

Römerbrief 8,38.39

Gutes pflegen und Neues bewegen

Agenda

O Heiland, reiss die Himmel auf
O Heiland, reiss die Himmel auf, 
herab, herab vom Himmel lauf, 
reiss ab vom Himmel Tor und 
Tür, reiss ab, wo Schloss und 
Riegel für. 

Reformiertes Gesangbuch 361,1

Das Adventslied, dessen Text Fried-
rich von Spee (1591–1635) zuge-
schrieben wird, drückt mit deutli-
chen Worten aus, wonach sich Men-
schen zu allen Zeiten gesehnt haben:
Nach Erlösung aus dem «Jammertal», 
das immer wieder Leid, Not und Tod 
mit sich bringt.

Es bezieht sich auf eine Stelle im 
Buch des Propheten Jesaja, wo es 
heisst: «Herr, reiss doch den Himmel 
auf und komm zu uns herab! Lass vor 
deiner Erscheinung die Berge ins 
Wanken geraten!» (Jesaja 63,19).

Neben dunklen Bildern zeichnet 
der Autor in seinem Lied auch ein-
drückliche Bilder, die Hoffnung und 
Zuversicht in aller Not darstellen.

Das Lied entstand während des 
dreissigjährigen Krieges – und hat an 
Aktualität bis in unsere Tage nicht 
verloren: Wie gross ist unsere Sehn-

sucht nach Frieden, Gerechtigkeit 
und Trost?!
Sich als Teil einer sehnsuchtsvollen 
Gemeinschaft zu erfahren, gemein-
sam um Frieden zu bitten und in der 
Geburt Jesu Christi ein hoffnungsvol-
les Zeichen des Trostes zu finden, 
dazu laden die Andachten und Got-

tesdienste in der Advents- und Weih-
nachtszeit ein.

Ich freue mich, wenn Sie das eine 
oder andere Angebot unserer Kirch-
gemeinde annehmen, Ihrer Sehn-
sucht Raum geben und Gottes Frie-
densspuren entdecken.
Dorothea Neubert

Krippenszene, Deutsche Kirche Murten 
Bild: Dorothea Neubert

4. Advent, Sonntag, 24. Dezember 
22.30 Uhr
Kirche Mühledorf
Heiliger Abend
Christnachtfeier mit Friedenslicht
Dorothea Neubert, Pfarrerin
Elisabeth Kaiser, Orgel
Ueli Bessire, Oboe

Montag, 25. Dezember, 9.30 Uhr
Kirche Aetingen
Weihnachten
Gottesdienst mit Abendmahl
Dorothea Neubert, Pfarrerin
Elmira Hakobyan, Orgel

Sonntag, 31. Dezember
In unserer Kirchgemeinde findet 
kein Gottesdienst statt. 
Wir verweisen auf die Veranstaltungen in 
den umliegenden Kirchgemeinden.

Sonntag, 7. Januar, 17 Uhr
Kirche Mühledorf
Abendgottesdienst zum neuen Jahr
Dorothea Neubert, Pfarrerin
Querbeet Windband, Musik

Ferien

26.12.2023-5.1.2024
Dorothea Neubert, Pfarrerin
Vertretung:
Christian Stephan, Pfarrer, 
032 672 31 34 oder 076 386 31 34 
christian.stephan@mercedeskrenz.ch

Mit diesen Worten lade ich Sie herz-
lich ein, in der Adventszeit unsere 
Kirchen zu besuchen.
Wir gehen mit der Adventsdekora-
tion neue Wege.
Ramona Furrer, KGR

dass jeder Baum eine Funktion und 
auch Bedürfnisse hat. Im Wachsen 
und Werden braucht es langen Atem 
und grosse Geduld.

Am Ende der nassen Baumpflanz-
aktion wurde «am Schärme» Suppe 
und Dessert genossen.
Dorothea Neubert

Bilder: Dorothea Neubert
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Adressen

Präsidium
Kathrin Lanz, Buchistrasse 128 
4578 Bibern 
0792268184
kgr@kg-oberwil.ch

Pfarramt
Rütistrasse 1, 3298 Oberwil b. B
Jan-Gabriel Katzmann
0323511415
pfarrer@kg-oberwil.ch
Linda Peter
0323531282
l.peter@kg-oberwil.ch

Verantwortliche, Beiträge 
«reformiert.»
Barbara Stettler
b.stettler@kg-oberwil.ch

Bibern Biezwil Gossliwil Lüterswil Oberwil Schnottwil

www.kg-oberwil.chKirchgemeinde Oberwil

Bild: Jan-Gabriel Katzmann

Gottesdienste Agenda Die Hoffnung auf Heil
Die Hoffnung auf Heil, das ist Ad-
vent. Die Hoffnung, dass Zerbroche-
nes heil wird – oder geheilt wird; 
dass Schuld vergeben und Verlore-
nes gefunden wird. Diese Hoffnung 
begleitet die Menschheit, seit Men-
schen mit Gott leben. Manche finden 
schon in ihrem Leben immer wieder 
Heil und Geborgenheit, viele andere 
aber leiden unter Zerbrochenem 
und Schmerz. Wir verstehen so vie-
les nicht, haben auch Fragen und 
Klagen an Gott. Aber wir haben auch 
ein Versprechen, das der Prophet 
Hesekiel in wunderbare Worte fasst: 
«Ich will die Verlorengegangenen 
suchen und die Versprengten 
zurückbringen. Ich will mich um 
die Verletzten und Kranken küm-
mern und die Fetten und Starken in 
Schranken halten. Ich bin ihr Hirt 
und sorge für sie, wie es recht ist. Ihr 
aber, meine Herde, sollt wissen: Ich 
selbst , der Herr, der mächtige Gott, 
sorge jetzt für Recht; ich nehme die 
schwachen Tiere vor den starken in 
Schutz.» (Hezekiel 34, 16-17)

Hier verspricht Gott selbst, im 
Namen des Propheten, dass er seine 
Herde weiden will, wie es recht ist. 
Hinter diesen Worten steht eine bit-
tere Erfahrung des Volkes Israel; 
nämlich die Befürchtung, Gott 
könne sich von ihnen abgewandt 
haben. 

Diese Erfahrung gab es besonders 
etwa in den Jahren um 550 vor Jesus. 
Da hatte der Staat Israel aufgehört 
zu existieren; nach einer Zeit des 
Nachdenkens gab sich das Volk sel-
ber die Schuld daran.

Kurz gesagt: Sie erkannten, dass sie 
sich nicht an Gottes Recht und seine 
Gebote gehalten hatten. Und litten 
nun unter dem, was sie Strafe nann-
ten: Gott hat sich von uns abge-
wandt. Wir sind verloren. 

Das seid ihr sagt der Prophet; Gott 
erbarmt sich euer. Und dann malt er 
vor die geistigen Augen und Herzen 
des Volkes das Bild eines «einzigen 
Hirten». Natürlich haben Menschen 
später in Jesus diesen Hirten gese-
hen und erkannt; ein Hirte, der nicht 
nur auf das Recht schaut, sondern 
noch viel mehr auf die Liebe. 

Und der uns sagt, dass die Liebe der 
Schlüssel zu allem ist, was uns das 
Herz schwer macht. Lasst euch von 
nichts und niemandem die Liebe 
nehmen, meint Jesus, wenn er sagt: 
Ich bin der gute Hirte (Joh 10,11). 
Liebe achtet, Liebe schützt, Liebe ist 
auch mal streng.

Aber vor allem: Liebe lässt uns die 
Zeit der Leiden überstehen. Wer 
liebt, will heilen und hofft auf Heil. 
Hofft auf den Gott der Liebe, der uns 
wie ein Hirte zur Seite steht und zu-
gleich in seinem Reich auf uns war-
tet. Michael Becker 

Kirchliche Handlungen

Bestattungen im Oktober
 13. Häni-Aebi Georgette, 1934 

Oberwil b. Büren
 26. Bandi Markus Fritz (Meik), 1960 

Blumenhaus Buchegg, ehem. 
Oberwil b. Büren

 27. Arni René, 1963, Lüterswil

Die Liebe hört nimmer auf.
1. Korinther 13,8

Taufe im Oktober
 29. Julia Hugi, Oberwil b. Büren

Herr deine Güte reicht, soweit der 
Himmel ist, und deine Treue, soweit 
die Wolken gehen.
Psalm 36,6

Sonntag, 3. Dezember, 10 Uhr
Altes Schulhaus Bibern
Gottesdienst zum 1. Advent
Jan-Gabriel Katzmann, Pfarrer
Sally Jo Rüedi, Musik

Sonntag, 10. Dezember, 10 Uhr
Kirche Oberwil
Gottesdienst zum 2. Advent mit
KUW 4. Klasse
Linda Peter, Pfarrerin und Team
Sally Jo Rüedi, Orgel
Täufling: Dario Otti, Bibern

Mittwoch, 13. Dezember, 16.30 Uhr
Alterssitz Buechibärg, Lüterswil
Weihnachts-Gottesdienst 
Tabea Glauser, Pfarrerin
Doychin Raychev, Musik

Donnerstag, 14. Dezember
16.30 Uhr
Chronenhof Schnottwil
Weihnachts-Gottesdienst 
Jan-Gabriel Katzmann, Pfarrer

Sonntag, 17. Dezember, 10 Uhr
Kirche Oberwil
Gottesdienst zum 3. Advent
Jan-Gabriel Katzmann, Pfarrer
Thomas Brönnimann, Orgel

Sonntag, 24. Dezember, 22.30 Uhr
Kirche Oberwil
Christnachtfeier
Linda Peter, Pfarrerin
Thomas Brönnimann, Orgel
Urs Gysin, Posaune Solist
Christnachtfeier für alle, die noch wach 
sind. Mit einer guten Nachricht, viel 
Kerzenlicht, festlicher Musik, vielen 
Weihnachtsmenschen und warmem Tee.

Montag, 25. Dezember, 10 Uhr
Kirche Oberwil
Weihnachtsgottesdienst mit 
Abendmahl
Jan-Gabriel Katzmann, Pfarrer
Sally Jo Rüedi und Sophie Katz-
mann, Musik

Donnerstag, 28. Dezember, 19 Uhr
Kirche Lüsslingen
Ökumenisches Abendgebet – 
aahaute
Tabea Glauser, Pfarrerin

Montag, 1. Januar, 17 Uhr
Kirche Oberwil
Neujahrsandacht
«Cüpli-Christen?!»
Linda Peter, Pfarrerin
Sally Jo Rüedi, Orgel
Tabea Schwab, Cello 
Anschliessend Cüpli

Adventskonzert der 
Musikgesellschaft Oberwil
Samstag, 2. Dezember, 20 Uhr
Sonntag, 3. Dezember, 16 Uhr
Kirche Oberwil

KUW 4, 4. Klasse
Samstag, 9. Dezember, 9-11.30 Uhr
Kirche und Pfarrhaus
Unterricht
Sonntag, 10. Dezember, 9.45 Uhr
Kirche Oberwil
Mitwirkung am Gottesdienst zum
2. Advent

Seniorennachmittage
Mittwoch, 6. Dezember, 12 Uhr
Mehrzweckhalle Lüterswil
Essen und Unterhaltung
Mittwoch, 10. Januar, 14 Uhr
Mehrzweckhalle Lüterswil
Spielnachmittag
Mittwoch, 7. Februar, 14 Uhr
Mehrzweckhalle Lüterswil
Theater

Kontakttreffen für Oberwiler:Innen
Mittwoch, 13. Dezember, 14 Uhr
Gemeindehaus Oberwil

Mittagstisch
Mittwoch, 20. Dezember, 11.30 Uhr
Gemeindehaus Oberwil
Anmeldung bis Montagmittag an Theres 
Schori, 032 351 25 48

Adventsprojekt
Es geht weiter..!
• Samstag, 9. Dezember, 9.30 Uhr
• Donnerstag, 14. Dezember

18.30 Uhr
• Montag,18.Dezember,18.30 Uhr

Hauptprobe
• Mittwoch,18.Dezember, 18 Uhr

Konzert

Weitere Auskünfte erhaltet ihr bei:
Sally Jo Rüedi, 079 288 72 69
sr@kg-oberwil.ch
Karin Schluep, 079 969 44 32
k.schluep@kg-oberwil.ch

Generationenchor

Bild: zvg

Di 05.12. Feuer und Flamme! Singen am Feuer J. & S. Katzmann

Mi 06.12. Samichlaus bei der Kirche Elternrat Oberwil

Do 07.12. Faktencheck zur Weihnachtsgeschichte L. Peter

Fr 08.12. Kanadisches Adventsbuffet: jeder bringt was J. & S. Katzmann

Di 12.12. Abendmahlsfeier im Advent J. & S. Katzmann

Mi 13.12. Feuer und Flamme! Singen am Feuer J. & S. Katzmann

Do. 14.12. BlackStory Christmas – schauerliche Rätsel L. Peter

Fr 15.12. Es war einmal - Susanna erzählt S. Ruchti

Di 19.12. Sternstunde – Blick in den Himmel L. Peter

Mi 20.12. Adventsfenster des Generationenchors K. Schluep & S. Rüedi

Do 21.12. Licht von Bethlehem: Für den Frieden

Fr 22.12. Feierliches Konzert von "ArtConnection" Pascal Widmer

Jeden Tag einen Moment Advent 
erleben. Selbe Zeit, selber Ort!
Advent ist mehr als Kaufrausch, 
Weihnachtsmänner und Glühwein. 
Advent will in allen Facetten ent-
deckt werden.

Darum gibt es im Moment Advent 
ganz Unterschiedliches: Einmal Sin-
gen am Feuer, mal Blackstories, mal 
ein Konzert, mal ein Gebet, mal Ge-
schichten hören, mal ein kanadi-
sches Znacht, mal ein Interview mit 
einem Experten oder einer Expertin 
und am Schluss immer: Das Licht für 
den eigenen Tannenbaum holen.

Kurz und knackig. Und immer sind 
da auch Leute für einen kurzen 
Schwatz, für einen Austausch oder 
auch nur ein freundliches «Hallo». 

Es ist keine Vorbereitung nötig 
und auch kein Vorwissen. Und die 
Treffen sind offen für alle - du 
kannst also deine Schwester, deinen 
Nachbarn oder wen auch immer mit-
nehmen. Wir freuen uns, wenn das 
Angebot rege besucht wird!
Linda Peter
Impuls für deine Adbentszeit
Dienstag bis Freitag im Dezember
18 Uhr, Kirche Oberwil 

Monatsspruch Dezember

Meine Augen haben deinen Heiland gese-
hen, das Heil das du bereitet hast vor allen 
Völkern. Lukas 2,30-31
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Lüsslingen-Nennigkofen Lüterkofen-Ichertswil

www.kirchgemeinde-luesslingen.chKirchgemeinde Lüsslingen

Adressen

Präsidium
Eva Werlen, 079 704 91 62
Nennigkofenstrasse 9
4571 Lüterkofen
eva.werlen@
kirchgemeinde-luesslingen.ch 

Pfarramt
Tabea Glauser, 032 622 20 56 
Dorfstrasse 41, 4574 Lüsslingen
tabea.glauser@
kirchgemeinde-luesslingen.ch

Sekretariat
Barbara Stettler, 079 905 85 62
Gehrstrasse 159, 4574 Nennigkofen
sekretariat@
kirchgemeinde-luesslingen.ch

Sigrist Kirchen
Urs Bichsel, 079 581 35 17

Bild: Gemeindebrief.de

Gottesdienste Agenda Engelsgedanken
Sonntag, 3. Dezember, 10 Uhr
Kirche Lüsslingen
Familiengottesdienst
zum 1. Advent mit KUW4
Tabea Glauser, Pfarrerin
Doychin Raychev, Orgel
Thema: Engel
Adventsfenster mit anschliessendem 
Getränk

Sonntag, 10. Dezember, 10 Uhr
Kirche Lüterkofen
Gottesdienst zum 2. Advent
Tabea Glauser, Pfarrerin
Monika Fürst, Orgel

Mittwoch, 13. Dezember, 16.30 Uhr
Alterssitz Buechibärg, Lüterswil
Weihnachts-Gottesdienst
Tabea Glauser, Pfarrerin
Doychin Raychev, Musik

Donnerstag, 14. Dezember,
16.30 Uhr
Chronenhof Schnottwil
Weihnachts-Gottesdienst
Jan-Gabriel Katzmann, Pfarrer

Sonntag, 17. Dezember, 10 Uhr
Kirche Lüsslingen
Gottesdienst zum 3. Advent
Tabea Glauser, Pfarrerin
Kirschblüten Chor, Gesang
Cremena Schmid, Orgel

Sonntag, 24. Dezember, 22.30 Uhr
Kirche Lüsslingen
Christnachtfeier an Heilig Abend
Tabea Glauser, Pfarrerin
Mikael Petterson, Orgel und 
Akkordeon

Montag, 25. Dezember, 10 Uhr
Kirche Lüterkofen
Weihnachtsgottesdienst mit 
Abendmahl
Tabea Glauser, Pfarrerin
Monika Fürst, Orgel
Rebecca Zimmermann, Gesang

Donnerstag, 28. Dezember, 19 Uhr
Kirche Lüsslingen
Ökumenisches Abendgebet - 
aahaute
Tabea Glauser, Pfarrerin

Sonntag, 31. Dezember
In unserer Kirchgemeinde findet 
kein Gottesdienst statt. 
Wir verweisen auf die Veranstaltungen in 
den umliegenden Kirchgemeinden.

Montag, 1. Januar, 18 Uhr
Kirche Lüsslingen
Neujahrsgottesdienst mit
Anstossen auf das neue Jahr
Tabea Glauser, Pfarrerin
Doychin Raychev, Orgel

Adventssingen für gross und klein.
28. November Kirche Lüterkofen
05. Dezember Kirche Lüsslingen
12. Dezember Kirche Lüterkofen
19. Dezember Kirche Lüsslingen
Jeweils von 17-18 Uhr 
Doychin Raychev, Musik
Zur Einstimmung auf Weihnachten wollen 
wir miteinander singen: Frei nach Wahl - 
Advents- und Weihnachtslieder nach Lust 
und Laune.

KUW 4. Klasse
Samstag, 2. Dezember, 9-11 Uhr
Kirche Lüsslingen
Gottesdienstvorbereitung
Sonntag, 3. Dezember, 17 Uhr
Kirche Lüsslingen
Gottesdienst

Fiire mit de Chline
Freitag, 8. Dezember, 15.30 Uhr
Kirche Lüterkofen
Neue Abenteuer mit Rabe Socke

Sophie Arnold, Violine Foto: zvg.

Mittwoch, 17. Januar, 14 Uhr
Kirche Lüterkofen
Samstag, 9. Dezember
16-ca. 19.30 Uhr
Treffpunkt: Kirche Lüterkofen
Jungscharweihnachten

Samstag, 16. Dezember
13-14.30 Uhr
Lüterkofen, Grimpach
Getränkestand beim Weihnachtsbaum-
verkauf der Bürgergemeinde Lüterkofen-
Ichertswil

Weihnachtsreise in Solothurn
Sonntag, 10. Dezember, 14 Uhr
16.15 Uhr abschliessendes Weihnachts-
singen 

Benefizkonzert Jodlerklub 
«Alpenrösli» Münsingen
Sonntag, 10. Dezember, 17 Uhr
Kirche Lüsslingen

Kirchgemeindeversammlung
Donnerstag, 14. Dezember, 19 Uhr
Kirche Lüterkofen
Mit Präsentation der Kirchensanierung

Seniorennachmittag
Donnerstag, 14. Dezember, 14 Uhr
Kirche Lüsslingen/Pfarrscheune
Weihnachtsfeier

Schul- und Dorfweihnacht
Freitag, 15. Dezember, 19 Uhr 
Kirche Lüsslingen
Die weihnächtliche Feier wird 
gestaltet von den Schülerinnen und 
Schülern der Kreisschule Lüsslin-
gen-Nennigkofen. 
Verantwortung: die Lehrpersonen von 
Schule und Kindergarten
Grusswort: Tabea Glauser, Pfarrerin

Weihnachtskonzert 
Projektorchester ARCO FIATI
Sonntag, 17. Dezember, 15 Uhr
Kirche Lüterkofen
Werke von Händel, Mozart und Schubert

Foto: zvg 

Konzert Jodlerklub «Alpenrösli» Münsingen

Im Jahre 1920 wurde der Jodlerklub 
«Alpenrösli» Münsingen von sechs 
sangesfreudigen Männern gegrün-
det. Noch heute ziert das Alpenrösli, 
diese zarte und doch auch wider-
standsfähige Alpenblume, den Sam-
met-Mutz.

Mit den Vereinszielen, Pflege des 
Jodelgesangs und der Kamerad-
schaft, identifizieren sich die Mit-
glieder auch im 103. Jahr des Beste-
hens voll und ganz. Gerade den Diri-
genten-Persönlichkeiten, welche in 
all den Jahren die musikalischen Ge-
schicke des Klubs geleitet haben, ist 

es zu verdanken, dass der Jodlerklub 
gesanglich auf einem schönen Ni-
veau steht.

Seit 1990 singt der Klub unter der 
Leitung von Stephan Haldemann, 
welcher sich auch als bekannter 
Komponist etabliert hat.
Aktivitäten:
Allwöchentlich probt der Jodlerklub 
im Kulturlokal «Traube» Münsin-
gen, um sich auf Auftritte an Unter-
haltungsabenden, beim Predigtsin-
gen und Engagements in der ganzen 
Schweiz gewissenhaft vorzuberei-

ten. Neue Sänger sind herzlich will-
kommen!
Der Kirchgemeinderat und die Spon-
soringgruppe der Kirchgemeinde 
Lüsslingen freuen sich sehr auf das 
Konzert und hoffen auf viele Besu-
cherinnen und Besucher in der vor-
weihnächtlich geschmückten Kir-
che.
Für die Sponsoringgruppe: Johannes 
Schluep und Irene Isch-Hofer

Sonntag, 10. Dezember, 17 Uhr 
Kirche Lüsslingen
Eintritt frei / Kollekte zugunsten der 
Sanierung der Kirche Lüsslingen 

Kirchliche Handlungen

Wir wünschen den 74 Kirchgemein-
demitgliedern, welche im Dezem-
ber Geburtstag haben, von Herzen 
alles Gute, viel Freude, Gesundheit 
und Gottes reichen Segen. 
Unser Besuchsdienst wird weiterhin die 
Jubilare ab 80 Jahren besuchen.

Gratulationen

Bestattungen im Oktober
 28. Hans Locher, 1944, Lüterkofen

Gerade in der Weihnachtszeit kann 
man sie überall entdecken – Engel – 
in allen Grössen und Formen sitzen 
sie auf Fensterbänken, hängen in 
Schaufenstern oder vom Rückspie-
gel. Während anderen Glaubens-
symbolen eher mit Skepsis begegnet 
wird, haben Engel ihren festen Platz 
in unserer Gesellschaft. Sie sind Zei-
chen dafür, dass es mehr gibt zwi-
schen Himmel und Erde,  mehr als 
man sehen, fassen und logisch ver-
stehen kann: Engel sind Gottesbo-
ten.

In der Weihnachtsgeschichte 
treffen wir an fünf Stellen auf 
Engel: Den Anfang macht die Er-
scheinung bei Maria, deren Leben 
plötzlich eine neue Bestimmung er-
hält. Josef schenken sie Mut und Zu-
spruch für den nicht einfachen Weg. 
Den Hirten verkündigen sie die 
grosse Freude. Die Könige werden 
von ihnen abgehalten, zu Herodes 
zurückzukehren. Und schliesslich 
kann die junge Familie aufgrund 

ihrer Warnung nach Ägypten flie-
hen. 

Die Weihnachtsgeschichte ist 
eine Geschichte, die von Gottes Han-
deln erzählt. Davon wie er langjäh-
rige Versprechen erfüllt, Frieden 
auf die Erde bringen will, ja selbst 
Mensch wird, um diese Welt zu be-
freien, ihr seine Liebe zu zeigen und 
ihr Hoffnung zu schenken. Und 
Engel sind es, die dabei helfen dieses 
Wirken sichtbar zu machen und zu 
verstehen. 

Es wird wieder Weihnachten und 
ich bin überzeugt, dass auch heute 
noch Engel überall auf der Welt am 
Werk sind : Menschen zu Besonde-
rem berufen, Zuspruch und Mut 
schenken, Hilfe leisten, Gutes ver-
kündigen, bewahren, Leben retten. 
Vielleicht haben wir sie schon in un-
serem eigenen Leben entdeckt oder 
konnten selbst schon zum Engel 
werden. Ich denke, es lohnt sich, 
nach ihnen Ausschau zu halten.
Tabea Glauser, Pfarrerin 

Sophie Arnold, Solistin, 14-jährig, aus der 
Talentförderklasse Musik, Region Bern 
Nordost. 
Flurin Rüedlinger Dirigent, Absolvent Hkb) 
Verena Stucki-Hubmann, Leitung


